
Protokoll 101. Generalversammlung, Sonntag 9. März 2025, 10.30 Uhr im Restaurant Lerchenhof  , 

6260 Reiden. 

1. Begrüssung 

Um 10.35 Uhr begrüsst U. Braun die 18 anwesenden PR zur Generalversammlung. 

 

2. Wahl des Stimmenzählers 

U. Braun schlägt E. Walser als Stimmenzähler vor. 

Dieser wird einstimmig gewählt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GV 

Das Protokoll der GV 2024 wurde im KTM publiziert. 

Es wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

D. Erismann präsentiert die Jahresrechnung, welche mit einem Minus von CHF 936.60 

abschliesst. 

Die Revisoren stellen den Antrag, die Rechnung zu genehmigen. 

Die Rechnung sowie der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt. 

 

5. Festsetzung des Jahresbeitrages 

Der Vorstand ist der Meinung, den Jahresbeitrag bei CHF 15.00 zu belassen. Dies wird 

einstimmig genehmigt. 

 

6. Jahresbericht des Präsidenten 

U. Braun berichtet über das vergangene Jahr, welches mit der GV startete. 

Er dankt P. Schmid für die Ausrichtung des Grillplausches. 

Er berichtet über die EE Preisrichtertagung und die vergangene Ausstellungssaison. 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 

7. Mutationen 

U. Braun bittet um eine Schweigeminute für den verstorbenen H. Rinert. 

Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichten; so haben die Scholaren erfolgreich ihre 

Abschlussprüfung absolviert. 

Sie werden alle einstimmig aufgenommen.  

 

8. A)  FTK 

T. Gaille ist aus der FTK zurückgetreten. 

U. Braun schlägt E. Walser als Ersatz vor. 

Er wird mit 17 Ja- zu 1 Nein-Stimme in die FTK gewählt. 

 

B) Revisor 

U. Braun schlägt vor, die Revisoren wie bisher zu belassen. 

Sie werden einstimmig bestätigt. 

 

9. Rückblick 102. Nationale 

Es war eine wunderschöne Ausstellung mit breiten Gängen und guten Lichtverhältnissen. 

Bei den Brieftauben sei es im Nachgang der Bewertungen zu einigen Diskussionen 



gekommen, welche an der nächsten FTK-Sitzung besprochen werden sollen 

Allgemein wurde jedoch konzentriert, diszipliniert und ruhig gearbeitet. 

U. Braun dankt allen nochmals für ihre Bewertungen und Schulungen. 

 

10. Vorschau 103. Nationale 

E. Walser Informiert über den Stand der Vorbereitungen sowie über die Gegebenheiten vor 

Ort. 

Er hoffe auf ein schönes Meldeergebnis. 

U. Braun fügt an, dass aufgrund des frühen Termins - Mitte November - bei der Bewertung 

einige Kompromisse eingegangen werden müssen. 

 

11. EE Preisrichterschulung 

H. Niederklopfer berichtet kurz. 

Es waren 6 PR aus der Schweiz anwesend. 

Am Morgen fand ein Theorie-Block statt und am Nachmittag wurde das Erlernte sogleich in 

die Praxis umgesetzt.  

 

12. Jahresprogramm 2025 

9.8.2025  Grillplausch bei R. Marquis 

14-16.11.2025  103. Nationale 

15.11.2025  Schulung und GV 

 

13. Orientierung der FTK 

U. Braun Informiert kurz über die besprochenen Themen. 

Zudem wurden die Scholaren-Ausbildung überarbeitet und die Prüfungen vorbereitet. 

 

14. Anträge 

E. Walser stellt den Antrag, die GV von Anfang März auf den Herbst (September/Oktober) zu 

verschieben. 

Ausserdem solle im Anschluss an die GV eine Schulung abgehalten werden, so könnten 

Kosten eingespart werden. 

Aus der Diskussion ergibt sich der Antrag von P. Huber, die GV im Anschluss an die 

obligatorische Schulung an der Nationalen abzuhalten. 

U. Braun lässt über beide Anträge abstimmen. 

Antrag Walser:    1 Ja 

Antrag Huber :  17 Ja 

Somit findet die GV neu im Anschluss an die Schulung an der Nationalen statt. 

 

15. Verschiedenes 

U. Braun bedankt sich bei R. Marquis, P. Schmid und H. Niederklopfer für ihre Schulung an der 

Nationalen. 

Bei Ch. Knuchel sen. für die grossartige Arbeit und die Übersetzung während der Scholaren -

Ausbildung. 

R. Marquis bittet noch darum, dass der Brieftaubenstandard ins Französische übersetzt 

werde. 

 

Schluss der Sitzung 11.50 Uhr 

 


